
Einsätze vom 01.07.2005 bis 30.09.2005

Montag, 26.09.2005, 23:07 Uhr und 1:11 Uhr
Bückeburg, Am Hasengarten

Feuermeldeeinlauf in einem fleischverarbeitenden Betrieb

Die automatische Brandmeldeanlage meldete beide Male der Leitstelle in Stadthagen ein
Feuer. Der Disponent alarmierte darufhin die Feuerwehr Bückeburg-Stadt.

Am Einsatzort stellte beide Male der BvD fest, dass sich Kondenswasser ein einem Melder
gesammelt und somit den Melder gestört hat. Bei beiden Einsätzen brauchten die
angerückten Fahrzeuge nicht weiter tätig werden.

Nachdem zweiten Einsatz wurde der Melder vom Betreiber außer Betrieb genommen.

Eingesetzte Fahrzeuge:

l Feuerwehr Bückeburg - Stadt: BvD, LF16/12, DLK 23/12, TLF 24/50

Montag, 26.09.2005, 14:54 Uhr
Bückeburg, Bahnhofstraße

Feuermeldeeinlauf in einem Kreditinstitut

Die automatische Brandmeldeanlage meldete der Feuer- und Rettungsleitstelle in
Stadthagen ein Feuer. Daraufhin wurde die Feuerwehr Bückeburg-Stadt alarmiert.

Der BvD und der Gruppenführer des LF 16/12 erkundeten, dass die Brandmeldeanlage
durch Handwerksarbeiten getäuscht wurde. Ein weiterer Einsatz der Feuerwehr war somit
nicht erforderlich.

Die angerückten Einsatzkräfte konnten somit wieder einrücken.

Eingesetzte Fahrzeuge:

l Feuerwehr Bückeburg - Stadt: BvD, LF16/12, DLK 23/12

Sonntag, 25.09.2005, 07:18 Uhr und 19:21 Uhr
Bückeburg, Am Hasengarten

Feuermeldeeinlauf in einem fleischverarbeitenden Betrieb

Die automatische Brandmeldeanlage eines fleischverarbeitenden Betriebes meldete der
Leitstelle in Stadthagen ein Feuer. Der diensthabende Disponent alarmierte sofort die
Feuerwehr Bückeburg-Stadt.

An der Einsatzstelle stellte sich bei beiden Einsätzen heraus, dass die Brandmeldeanlage
durch den Räucherofen bzw. durch Kondenswasser getäuscht wurde.



Die Einsatzstelle wurde dem Betreiber übergeben, somit konnten die Einsatzkräfte wieder
einrücken.

Eingesetzte Fahrzeuge:

l Feuerwehr Bückeburg - Stadt: BvD, LF16/12, DLK 23/12

Freitag, 23.09.2005, 16:40 Uhr
Bückeburg, Bahnhofstraße

PKW-Brand

Während der Vorbereitungen zum 'Tag der offenen Tür' der Feuerwehr Bückeburg-Stadt
wurde die Feuerwehr Bückeburg-Stadt von der Leitstelle Schaumburg zu einem PKW-Brand
in der Bahnhofstraße alarmiert.

Umgehend rückten nach Alarm- und Ausrückeordnung der BvD mit dem ELW 1, das TLF
24/50, der RW 2 und das LF 8 aus. An der Einsatzstelle stellte sich folgendes Bild: Ein PKW
brannte vor dem alten Postgebäude im Motorraum. Polizei und Passanten hatten bereits mit
Pulverlöschern versucht das Feuer zu löschen, sie erreichten dadurch zumindest eine
Eindämmung des Feuers.

Während sich ein Feuerwehrmann mit schwerem Atemschutz ausrüstete, bereitete die
übrige Besatzung einen Löschangriff mit dem Schnellangriff vor. Parallel dazu öffnete die
Besatzung des Rüstwagens die Motorhaube des Fahrzeuges. Anschließend wurde das
Feuer mit ca. 800 l gelöscht.

Nach dem Einsatz wurde mithilfe des Schnellangriffs die Fahrbahn gereinigt.

Eingesetzte Fahrzeuge:

l Feuerwehr Bückeburg - Stadt: ELW1, TLF 24/50, RW 2, LF8

Mittwoch, 21.09.2005, 23:34 Uhr
Bückeburg, Am Marktplatz

Feuermeldeeinlauf in einer Versammlungsstätte

Die automatische Brandmeldeanlage einer Versammlungsstätte meldete der Leitstelle in
Stadthagen ein Feuer. Daraufhin wurde die Feuerwehr Bückeburg-Stadt alarmiert.



An der Einsatzstelle erkundete der BvD, dass ein Melder vermutlich durch eingetretene
Feuchtigkeit auslöste.

Die Anlage wurde zurückgesetzt und dem Betreiber übergeben. Somit war ein weiterer
Einsatz der Feuerwehr nicht erforderlich; die angerückten Kräfte konnten die Einsatzstelle
wieder verlassen.

Eingesetzte Fahrzeuge:

l Feuerwehr Bückeburg - Stadt: BvD, LF16/12

Samstag, 17.09.2005, 23:30 Uhr
Bückeburg, Hannoversche Straße

Feuermeldeeinlauf in einem Supermarkt

Die automatische Brandmeldeanlage eines Supermarktes meldete der Leitstelle in
Stadthagen ein Feuer. Der diensthabende Disponent alarmierte sofort die Feuerwehren
Müsingen, Bergdorf, Scheie und Bückeburg-Stadt.

An der Einsatzstelle erkundeten der Ortsbrandmeister von Müsingen und der BvD der
Feuerwehr Bückeburg-Stadt, dass die Brandmeldeanlage durch Handwerkerarbeiten
getäuscht wurde und es sich definitiv um einen Fehlalarm handelte.

Die Anlage wurde durch den Marktleiter zurückgesetzt, ein weiterer Einsatz der
Feuerwehren war somit nicht erforderlich.

Eingesetzte Fahrzeuge:

l Feuerwehr Bückeburg - Stadt: BvD, LF16/12
l Feuerwehr Müsingen: TSF-W
l Feuerwehr Bergdorf: TSF
l Feuerwehr Scheie: TSF

Dienstag, 13.09.2005, 20:00 Uhr
Bückeburg, Am Weinberg

Entstehungsbrand

Während des regulären Ausbildungsdienstes meldete die Leitstelle Stadthagen der
Feuerwehr Bückeburg-Stadt telefonisch eine unbekannte Rauchentwicklung im Bereich des
Freundschaftsheimes. Daraufhin rückten die Einsatzkräfte von ihren Ausbildungsorten
unabhängig der Alarm- und Ausrückeordnung ab.

An der Einsatzstelle erkundete die Besatzung des ELW1, dass sich im Garten ein
Papierhaufen von ca. 1/2 m² Fläche entzündet hatte. Der Entstehungsbrand wurde mit dem
Schnellangriff des TLF gelöscht. Weitere Einsatzkräfte waren somit nicht erforderlich.

Nachdem die Einsatzstelle der Polizei übergeben wurde, konnten die Einsatzkräfte wieder
abrücken und ihren Ausbildungsdienst fortsetzen.

Eingesetzte Fahrzeuge:



l Feuerwehr Bückeburg - Stadt: ELW1, TLF 16/24, DLK 23/12, LF8, MZF

Sonntag, 11.09.2005, 21:32 Uhr
Bückeburg, Am Hasengarten

Feuermeldeeinlauf in einem fleischverarbeitenden Betrieb

Die automatische Brandmeldeanlage eines fleischverarbeitenden Betriebes meldete der
Leitstelle in Stadthagen ein Feuer. Der diensthabende Disponent alarmierte sofort die
Feuerwehr Bückeburg-Stadt.

An der Einsatzstelle erkundete der BvD (Brandmeister vom Dienst) die Lage und lokalisierte
den ausgelösten Melder. Hier wurde die Umgebung auf eventuelle Hinweise eines Feuer
untersucht, jedoch ohne Erkenntnisse. Somit konnte die Rückmeldung Fehlalarm gegeben
werden und alle angerückten Kräfte die Einsatzstelle wieder verlassen.

Die Einsatzstelle wurde dem Betriebspersonal übergeben.

Eingesetzte Fahrzeuge:

l Feuerwehr Bückeburg - Stadt: BvD, LF16/12, DLK 23/12, TLF24/50, LF8

Donnerstag, 01.09.2005, 15:21 Uhr
Bückeburg, Bahnhofstraße

Feuermeldeeinlauf in einem Kreditinstitut

Die automatische Brandmeldeanlage in einem Kreditinstitut meldete der Leitstelle
Schaumburg ein Feuer. Der Disponent alarmierte daraufhin die Feuerwehr Bückeburg-Stadt.

Der BvD lokalisierte mit den Fahrzeugführern von dem LF 16/12 und der DLK 23/12 den
ausgelösten Melder. Es gab jedoch keine Anzeichen eines Feuers. Somit konnten die
Einsatzkräfte wieder einrücken.

Eingesetzte Fahrzeuge:

l Feuerwehr Bückeburg - Stadt: BvD, LF16/12, DLK 23/12, TLF 16/24

Mittwoch, 31.08.2005, 13:35 Uhr
Bückeburg, Herminenstraße

Feuermeldeeinlauf im Krankenhaus

Die automatische Brandmeldeanlage im Krankenhaus Bethel löste aus und meldete der
Leitstelle Schaumburg ein Feuer.

Am Einsatzort lokalisierte der Einsatzleiter mit dem Technischen Leiter den Melder, es
konnte jedoch nichts festgestellt werden. Ein weiterer Einsatz der Feuerwehr war nicht
erforderlich.

Eingesetzte Fahrzeuge:



l Feuerwehr Bückeburg - Stadt: BvD, LF16/12

Sonntag, 14.08.2005, 12:03 Uhr
Bückeburg, Schloßpark

Tierrettung

Bei der Leitstelle in Stadthagen wurde zum Retten eines Hundes Hilfe angefordert. Der
Disponent alarmierte daraufhin die Feuerwehr Bückeburg-Stadt.

An der Einsatzstelle erkundete der BvD, dass ein 7 Monate alter Hund in den Schloßgraben
gefallen war und von der Besitzerin an der Leine über Wasser gehalten wurde. Versuche der
Besitzerin und Passanten schlugen fehl. Außer dem Rüstwagen forderte der Einsatzleiter die
DLK 23/12 und das LF 16/12 an.

Zwei Feuerwehrleute (SB) rüsteten sich mit Wathosen aus, während zwei Steckleiterteile ins
Wasser gestellt wurden. Hierüber konnten die Einsatzkräfte zu dem Hund ins Wasser
steigen und ihn die Böschung hochtragen. Anschließend konnte er der erleichterten
Besitzerin übergeben werden. Während der Rettungsarbeiten wurde der Hund mit Leckerlis
beruhigt.

Eingesetzte Fahrzeuge:

l Feuerwehr Bückeburg - Stadt: BvD, RW 2, LF16/12, DLK 23/12

Freitag, 12.08.2005, 12:31 Uhr
Bückeburg, Wilhelm-Raabe-Straße

Feuermeldeeinlauf

Die automatische Brandmeldeanlage eines Supermarktes meldete den Disponenten der
Leitstelle Schaumburg ein Feuer, worauf hin dieser die Feuerwehr Bückeburg-Stadt
alarmierte.

An der Einsatzstelle lokalisierte der Einsatzleiter mit dem Angriffstrupp des LF 16/12 den
ausgelösten Melder im Bereich des Spitzbodens. Hier konnte kein Feuer festgestellt werden,
vermutlich ist Rauch aus einem Räucherofen in den Spitzboden gezogen und hat somit den
Melder getäuscht.

Ein weiterer Einsatz der Feuerwehr war nicht erforderlich. Die Einsatzstelle wurde dem
Marktleiter übergeben.

Eingesetzte Fahrzeuge:

l Feuerwehr Bückeburg - Stadt: BvD, LF16/12

Donnerstag, 11.08.2005, 11:12 Uhr
Bückeburg, Jetenburger Straße

Küchenbrand



Anwohner meldeten der Leitstelle in Stadthagen einen Küchenbrand in der Jetenburger
Straße. Die Leitstelle alarmierte daraufhin die Feuerwehr Bückeburg-Stadt.

Der BvD erkundete mit dem Angriffstrupp, dass auf einem Elektroherd ein Toaster und eine
Küchenrolle gebrannt haben. Das Feuer konnte jedoch schon von dem Bewohner selbst
gelöscht werden. Der Bereich wurde von den Einsatzkräften kontrolliert und anschließend
die entsprechenden Elektro-Sicherungen entfernt. Ein weiterer Einsatz war somit nicht
erforderlich.

Eingesetzte Fahrzeuge:

l Feuerwehr Bückeburg - Stadt: BvD, LF16/12

Auf dem Herd brannte ein
Toaster und eine Küchenrolle

Die Besatzung des LF 16/12,
bemerkenswert ist der

Frauenanteil!!!

Sonntag, 31.07.2005
Bückeburg, Am Hofgarten

Feuermeldeeinlauf

Die automatische Brandmeldeanlage in einem Behindertenwohnheim meldete der Leitstelle
ein Feuer. Der diensthabende Disponent alarmierte daraufhin die Feuerwehr Bückeburg-
Stadt.

Am Einsatzort erkundete der BvD die Lage. Hierbei konnte er jedoch keine Anzeichen eines
Feuers feststellen. Die angerückten Kräfte konnten somit wieder einrücken.

Eingesetzte Fahrzeuge:

l Feuerwehr Bückeburg - Stadt: BvD, LF16/12, DLK 23/12

Dienstag, 26.07.2005, 9:43 Uhr
Bückeburg, Hasengarten

Feuermeldeeinlauf

Die automatische Brandmeldeanlage eines fleischverarbeitenden Betriebes meldete der
Leitstelle in Stadthagen ein Feuer. Der Disponent alarmierte daraufhin die Feuerwehr
Bückburg-Stadt.

An der Einsatzstelle erkundete der Einsatzleiter mit einem Firmenmitarbeiter, dass Wasser in
einen Feuermelder gelaufen ist und somit einen Fehlalarm ausgelöst hat. Da ein weiterer
Einsatz der Feuerwehr nicht erforderlich war, konnte das LF 16/12 wieder einrücken. Weitere



Fahrzeuge waren nicht mehr erforderlich.

Die Einsatzstelle wurde dem Firmenmitarbeiter übergeben.

Eingesetzte Fahrzeuge:

l Feuerwehr Bückeburg - Stadt: BvD, LF16/12

Freitag,15.07.2005, 22:20 Uhr
Bückeburg, Schulstraße

Gasgeruch im Mehrfamilienhaus

Über die Leitstelle Schumburg wurde von Anwohnern die Feuerwehr Bückeburg-Stadt
gerufen: In einem Mehrfamilienhaus soll es nach Gas riechen.

Einige Bewohner hatten bereits beim Eintreffen der ersten Einsatzkräfte das Haus verlassen.
Nachdem die Straße im Bereich des Gebäudes weiträumig abgesperrt wurde, ging ein Trupp
mit dem Ex-Meter (Gerät zum Aufspüren von explosiven Gasen) zur Gasmessung in den
Keller. Ein zweiter Trupp wurde zur weiteren Räumung und Lüftung des Gebäudes
eingesetzt. Hierbei wurde eine bettlägerige Person mit Hilfe des Rettungsdienstes aus der
zweiten Etage getragen und im RTW betreut. Es wurden anschließend noch einmal alle
Wohnungen sowie Keller und Dachboden durchsucht. Insgesamt befanden sich 14
Personen in dem Gebäude.

Die alarmierten Stadtwerke konnten auch nach mehrmaligem Messen kein Gas feststellen.
Somit war ein weiterer Einsatz nicht erforderlich. Nachdem die bettlägerige Person mit dem
Rettungsdienst wieder in ihre Wohnung getragen wurde, konnten alle Kräfte wieder
einrücken.

Eingesetzte Fahrzeuge:

l Feuerwehr Bückeburg - Stadt: BvD, RW 2, LF16/12, TLF24/50
l DRK Rettungsdienst: RTW
l Polizei
l Stadtwerke

Mittwoch, 13.07.2005, 11:38 Uhr
Bückeburg, B 65 - Auffahrt Scheie

Flächenbrand

Autofahrer meldeten der Leitstelle in Stadthagen einen Flächenbrand, die daraufhin die
Feuerwehr Bückeburg-Stadt alarmierte.

An der Einsatzstelle löschte die TLF- Besatzung mit dem Schnellangriff eine Fläche von ca.
20 x 5 m ab.



Foto: F. Hahn - Schaumburger Landeszeitung

Es ist bei Trockenheit darauf zu achten, dass keine Zigaretten oder sonstige heiße
Gegenstände unachtsam weggeworfen werden!!! Hinweise zur Waldbrandgefahr finden Sie
hier

Eingesetzte Fahrzeuge:

l Feuerwehr Bückeburg-Stadt: BvD, TLF16/24, TLF24/50

Freitag, 08.07.2005,14:10 Uhr
Bückeburg, Langestraße

Person steckt in Fahrstuhl fest

Bei der Einsatzleitstelle in Stadthagen lief der Notruf von einer im Fahrstuhl feststeckenden
Person auf. Die Person hatte schon über die Notrufanlage des Fahrstuhls Hilfe bei der
Servicefirma angefordert. Da diese aber im Stau stand, rief sie daraufhin die Feuerwehr.

An der Einsatzstelle erkundeten der BvD und die Rüstwagenbesatzung, dass sich im
Fahrstuhl keine Person befindet und er schon wieder von einem Lieferservice genutzt wird.
Eine Frau teilte mit, dass eine Person im Fahrstuhl festsaß, sich aber nach mehrmaliger
Etagenanwahl wieder befreien konnte.

Die Einsatzkräfte konnten bei der anschließenden Kontrolle des Fahrstuhls keinen Fehler
feststellen. Somit konnte die Einsatzstelle dem mittlerweile eingetroffenen
Serviceelektroniker übergeben werden.

Eingesetzte Fahrzeuge:

l Feuerwehr Bückeburg-Stadt: BvD, RW2

Freitag, 08.07.2005, 11:28 Uhr
Bückeburg, Hans-Neschen-Straße

Feuermeldeeinlauf in einem Industriebetrieb



Die automatische Brandmeldeanlage eines folienproduzierenden Industriebetriebes löste
aus. Die Leitstelle Schaumburg alarmierte nach der Alarmordnung die Bückeburger
Feuerwehren Müsingen, Bergdorf und Bückeburg-Stadt.

Da von der Einsatzstelle schnell die Rückmeldung kam, dass die Brandmeldeanlage durch
Staub getäuscht wurde, fuhren neben dem BvD nur noch die Feuerwehren Bergdorf und
Müsingen zur Kontrolle an. Die weiteren Kräfte der Feuerwehr Bückeburg-Stadt hielten sich
aber dennoch bis zur endgültigen Klärung der Lage am Gerätehaus auf.

An der Einsatzstelle erkundeten die Kräfte, dass bei Wartungsarbeiten Staub aufgewirbelt
wurde. Diesen Staub hielt der Brandmelder für Rauch und löste aus. Es war somit kein
weiterer Einsatz für die Feuerwehr notwendig.

Eingesetzte Fahrzeuge:

l Feuerwehr Bückeburg - Stadt: BvD
l Feuerwehr Müsingen: TSF-W
l Feuerwehr Bergdorf: TSF

Sonntag, 03.07.2005, 2:44 Uhr
Bückeburg, Gutenbergstraße

Feuer in einer Gaststätte

Der Einsatzleitstelle wurde gemeldet, dass die Terrassenüberdachung eines griechischen
Restaurants brennt. Daraufhin wurde die Feuerwehr Bückeburg-Stadt alarmiert.

Am Einsatzort erkundete der BvD, dass das Terrassendach in Vollbrand steht und dass das
Feuer durch die geplatzten Schaufensterscheiben beginnt, auf den angrenzenden
Gebäudeteil überzugreifen. Es wurde sofort angeordnet, die noch nicht alarmierten Kräfte
der Ortsfeuerwehr nachzualarmieren.

Das zuerst eintreffende Löschfahrzeug (LF 16/12) baute sofort einen C – Löschangriff für
den Atemschutztrupp auf. Des weiteren wurde ein zweites C-Rohr für den Außenangriff der
Terrassenüberdachung vorgenommen und eine Wasserversorgung zu dem ca. 100m
entfernten Hydranten aufgebaut. Der Atemschutztrupp ging zuerst ins Ladenlokal, wo das
Feuer bereits auf die ersten Tische übergegriffen hat. Des weiteren versuchte er, ein
weiteres Übergreifen auf das Gebäudedach zu verhindern. Da aber das Feuer bereits beim
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Eintreffen zu weit fortgeschritten war, konnte dies nicht mehr verhindert werden. Im weiteren
Einsatzverlauf wurde das komplette Restaurant nach Personen abgesucht, das angrenzende
Mehrfamilienhaus geräumt und das Gebäude mit dem Druckbelüfter entraucht.

Die Besatzungen des TLF 16/24 (unterstützt durch die Besatzung des TLF 24/50) und des
LF 8 nahmen jeweils eine Steckleiter und ein C-Rohr vor. Ziel war es, dem weiteren
Übergreifen des Feuers von der Terrassenüberdachung auf das Gebäude
entgegenzuwirken. Dies wurde erreicht, indem die Außenverkleidung abgebaut wurde. Das
LF 8 stellte außerdem den geforderten Sicherungstrupp. Weitere Atemschutztrupps wurden
von den anderen Fahrzeugen zusammengestellt.

Die Drehleiter öffnete mithilfe einer Elektrokettensäge die Dachumrandung um Glutnester,
die sich in die Zwischendecke gefressen haben, ausfindig zu machen. Aus demselben
Grund entfernte im folgenden ein Atemschutztrupp die Zwischendecke des Gebäudes.

Vom Rüstwagen und LF 16/12 wurde mit Lichtmasten und Stativen die Einsatzstelle
ausgeleuchtet.

Insgesamt wurden 4 C-Rohre und 6 Feuerwehrleute unter schweren Atemschutz sowie 2
unter Filtergeräten eingesetzt.

Ein Rettungswagen brachte einen Kameraden zur Abklärung ins Krankenhaus Bethel, er
konnte jedoch vor Einsatzende das Krankenhaus verlassen. Ein weiterer Rettungswagen
blieb zur Absicherung der Einsatzstelle vor Ort.

Eingesetzte Fahrzeuge:

l Feuerwehr Bückeburg - Stadt: BvD, LF16/12, DLK 23/12, TLF 16/24, LF8 mit
Schaum-/Wasserwerfer, ELW, TLF24/50, RW 2, MZF

l DRK Rettungsdienst: 2 RTW
l Polizei

Samstag, 02.07.2005, 5:28 Uhr
Schierneichen/Deinsen/Baum, Alte Ziegeleistr.

Unterstützung Lagerhausbrand

Die Feuerwehr Schierneichen/Deinsen/Baum forderte die Drehleiter der Feuerwehr
Bückeburg-Stadt zur Unterstützung eines brennenden Palettenlagers an. Da die Feuerwehr
Bückeburg-Stadt zu solchen Anforderungen einen kompletten Zug entsendet, wurden zwei
Alarmschleifen alarmiert.

An der Einsatzstelle übernahm die Drehleiter Bückeburg das Öffnen der Dachhaut. Hierfür
wurde das Wenderohr in Stellung gebracht und ein Mann unter schwerem Atemschutz im
Korb eingesetzt. Die Dachhaut aus Eternitplatten wurde auf ca. 1,5m² mit Hilfe eines
Einreißhakens geöffnet.

Die Besatzung des TLF 16/24 speiste das Wenderohr der Drehleiter und später ein B-Rohr,
welches von den Kameraden der Feuerwehr Schierneichen vorgenommen wurde, ein.

Zum Belüften des Gebäudes hat die Mannschaft vom LF 8 ein Rolltor geöffnet. Da dieses
verschlossen war, wurde Werkzeug zur Hilfe genommen.

Das TLF 24/50 und der Schaum-Wasser-Werfer hielten sich im Bereitstellungsraum



einsatzbereit. Sie wurden im weiteren Einsatzverlauf nicht mehr eingesetzt.

Eingesetzte Fahrzeuge:

l Feuerwehr Bückeburg - Stadt: BvD, DLK 23/12, TLF 16/24, LF8 mit Schaum-
/Wasserwerfer, TLF24/50

l Feuerwehren der Samtgemeinde Nienstädt


